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Öffentliche Gemeinderatssitzung
Am Dienstag, den 10. Juli 2012 findet um 19:00 Uhr im
Bahnhof Bleibach, Bürgersaal eine öffentliche Gemeinde-
ratssitzung mit folgender Tagesordnung statt:

Tagesordnung:
1. Fragen zu Gemeindeangelegenheiten (Fragestunde)
2. Bekanntgaben
3. Vorstellung der Erschließungsplanung für das Baugebiet

„Weber-Areal“ im Ortsteil Bleibach
Beschlussfassung

4. Vorstellung der Feinplanung „Gemeindeverbindungs-
straße Gutach-Bleibach“ und ggf. Abklärung einzelner
Detailfragen
Beschlussfassung

5. Erwerb der Direktmitgliedschaft der Gemeinde beim
Zweckverband Kommunale Informationsverarbeitung
Baden Franken (ZV KIVBF)
Beschlussfassung

6. Anfragen aus dem Gemeinderat

Die Bevölkerung ist zur Teilnahme an der Sitzung herzlich
eingeladen.
Im Anschluss findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.

gez. Urban Singler
Bürgermeister

Grundsteuer – Jahreszahler 2012
Die Gemeindekasse weist darauf hin, dass zum 01.07.2012
die Grundsteuer der Jahreszahler fällig war.
Bitte überweisen Sie den fälligen Betrag unter Angabe des
Buchungszeichens, sofern Sie der Gemeindekasse keine Ab-
buchungsermächtigung erteilt haben.

Wollen Sie zukünftig auch Jahreszahler werden?
Die gesamte Jahresgrundsteuer ist dann am 01.07. jeden
Jahres fällig.
Wenden Sie sich an die Gemeindekasse, Tel.07685/9101-18
oder E-Mail: schwickerath@gutach.de

Möchten Sie zukünftig die fälligen Beträge der Gemeinde
Gutach im Breisgau abbuchen lassen, erhalten Sie bei uns
ein entsprechendes Formular, rufen Sie an auf der Gemein-
dekasse 07685/9101-18.
Sie können uns die Abbuchungsermächtigung auch über
das Internet erteilen www.gutach.de/ - Bürger-Service –
Abbuchungsermächtigung.

Ihre Gemeindeverwaltung

Anmeldung der Eheschließung
Manuel Friedrich Schiel und Jasmin Joos, beide wohnhaft
in Gutach im Breisgau, Ortsteil Bleibach

Geschwindigkeitskontrolle
Die Stadt Waldkirch hat am 21.06.2012 Geschwindigkeits-
kontrollen in Gutach im Breisgau, L173, Simonswälder
Straße durchgeführt. Es wurden insgesamt 414 Fahrzeuge
gemessen von denen 53 zu beanstanden waren, was einer
Beanstandungsquote von 12,80 % entspricht. Die festge-
stellte Höchstgeschwindigkeit betrug 103 km/h.

Ihre Gemeindeverwaltung

Zurückschneiden von Hecken, Sträuchern
und Bäumen an Straßen und Gehwegen
Äste und Sträucher, die aus dem Garten in die Straßen
und in den Gehweg hineinragen, können ein ernsthaftes
Sicherheitsrisiko für die Verkehrsteilnehmer darstellen. Sie
behindern nicht nur die Sicht an Kreuzungen und Einmün-
dungen, sondern verdecken auch Verkehrszeichen, Be-
leuchtungen und Hausnummern.
Über Gehwegen muss eine Höhe von mindestens 2,5 Me-
tern und über Straßen eine Höhe von mindestens 4,5 Me-
tern frei sein. An Straßeneinmündungen und Kreuzungen
sind die Anpflanzungen so niedrig zu halten, dass eine aus-
reichende Übersicht für die Verkehrsteilnehmer gegeben
ist (80 Zentimeter Höhe).
Darüber hinaus sind Bäume, Sträucher und Hecken, welche
die öffentliche Beleuchtung, die Sicht auf Verkehrsschilder,
Straßenschilder, Hausnummern usw. behindern, zurückzu-
schneiden.
Wir bitten alle Grundstückseigentümer bzw. Nutzungsbe-
rechtigten, dafür zu sorgen, dass der Gehweg- und Stra-
ßenbereich gemäß diesen Vorschriften freigehalten wird
und die überhängenden Äste, Sträucher und Hecken zu-
rückgeschnitten werden.

Ihre Gemeindeverwaltung

Öffentliche Bekanntmachung
Flächennutzungsplan der Vereinbarten Verwaltungs-
gemeinschaft Waldkirch – Gutach im Breisgau – Si-
monswald: Teilfortschreibung des Flächennutzungs-
plans für den Bereich Windenergie
Der Gemeinsame Ausschuss der Vereinbarten Verwaltungs-
gemeinschaft der Stadt Waldkirch mit den Gemeinden Gut-
ach i. Br. und Simonswald hat in seiner öffentlichen Sitzung

Informationsveranstaltung 
Sehr geehrte Damen und Herren,
das Regierungspräsidium Freiburg lädt alle Interessierten 
zu einer Informationsveranstaltung zu Chancen und Risi-
ken der Windenergie

am Donnerstag, 9. Juli 2015 um 19 Uhr
in der Stadthalle Waldkirch, Hindenburgstraße 4, ein.
Die gemeinsam mit der Vereinbarten Verwaltungsgemein-
schaft Waldkirch und dem Gemeindeverwaltungsverband 
Elzach geplante Veranstaltung bietet Bürgerinnen und 
Bürgern die Möglichkeit, sich zur Windenergienutzung im 
Allgemeinen und speziell zur Bedeutung der Windkraft für 
den Klimaschutz, zu Infraschall und Immissionsschutz, zu 
Natur- und Artenschutz, zu den rechtlichen Rahmenbedin-
gungen der Planungs- und Genehmigungsverfahren sowie 
zu Möglichkeiten der regionalen Wertschöpfung zu infor-
mieren.
Hierfür stehen u.a. Experten der Landesanstalt für Umwelt, 
Messungen und Naturschutz Baden-Württemberg (LUBW), 
des Regierungspräsidiums Freiburg, des Landratsamtes Em-
mendingen, der Stadt Waldkirch und des Bundesverbands 
WindEnergie (BWE) bereit.

Bekanntmachung nach § 34 Abs. 1  
des Meldegesetzes
Gruppenauskünfte an Parteien und andere Träger von 
Wahlvorschlägen anlässlich der Wahl zum 16. Landtag von 
Baden-Württemberg am 13. März 2016
Nach § 34 Abs. 1 Satz 1 des Meldegesetzes (MG) für Baden-
Württemberg darf die Meldebehörde Parteien und ande-
ren Trägern von Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit 
der Wahl zum 16. Landtag von Baden-Württemberg in den 
sechs vorangehenden Monaten Auskunft aus dem Melde-
register über Vor- und Familiennamen, Doktorgrad und 
Anschriften von Gruppen von Wahlberechtigten erteilen, 
für deren Zusammensetzung das Lebensalter der Betroffe-
nen bestimmend ist.
Den Betroffenen ist gegen die Weitergabe oder Nutzung 
ihrer Daten ein Widerspruchsrecht eingeräumt. 
Der Widerspruch kann schriftlich oder mündlich – nicht te-
lefonisch - beim

•	Bürgermeisteramt Gutach im Breisgau – Bürgerbüro - 
Rathaus Bleibach, Dorfstr. 33, 79261 Gutach im Breisgau

bis zum 07. August 2015 eingelegt werden.

Bereits früher für Landtagswahlen eingelegte Widersprü-
che haben bis zu ihrem ausdrücklichen Widerruf Gültigkeit.
Ihre Gemeindeverwaltung

Die Gemeindekasse informiert 
II. Abschlag Wasser/Abwasser fällig!
Die Wasser- und Abwassergebühren sind am 30.06.2015 
zur Zahlung fällig.
Die Höhe des Abschlages ist aus der Abrechnung vom 
30.12.2014 ersichtlich.
Bitte überweisen Sie den fälligen Rechnungsbetrag unter 
Angabe des Buchungszeichens, sofern Sie der Gemeindekas-
se keine Abbuchungsermächtigung erteilt haben. Gerne 
sind wir Ihnen bei der Überwachung der Zahlungstermine 
behilflich, nutzen Sie deshalb das Abbuchungsverfahren.
Bei Fragen zum Lastschrifteinzugsverfahren sind wir unter 
Tel.07685/9101-19 oder E-Mail: silberer@gutach.de für Sie da.
Vordrucke für die Einzugsermächtigung erhalten Sie bei 
der Gemeindekasse Gutach im Breisgau oder über Internet: 
www.gutach.de– Bürgerservice -Formulare-Kasse-Abbu-
chungsermächtigung.
Ihre Gemeindeverwaltung

Grundsteuer – Jahreszahler 2015
Die Gemeindekasse weist darauf hin, dass zum 01.07.2015 
die Grundsteuer der Jahreszahler fällig ist.
Bitte überweisen Sie den fälligen Betrag unter Angabe des 
Buchungszeichens, sofern Sie der Gemeindekasse keine Ab-
buchungsermächtigung erteilt haben. Wollen Sie zukünf-
tig auch Jahreszahler werden?
Die gesamte Jahresgrundsteuer ist dann am 01.07. je-
den Jahres fällig. Wenden Sie sich an die Gemeindekasse, 
Tel.07685/9101-18 oder E-Mail: schwickerath@gutach.de
Möchten Sie zukünftig die fälligen Beträge der Gemeinde 
Gutach im Breisgau abbuchen lassen, erhalten Sie bei uns 
ein entsprechendes Formular, rufen Sie an auf der Gemein-
dekasse 07685/9101-18. Sie finden die Abbuchungsermäch-
tigung auch im Internet www.gutach.de/ - Bürger-Service 
– Abbuchungsermächtigung.

Geschwindigkeitskontrollen
Die Stadt Waldkirch hat am 19.06.2015 von 12:55 Uhr bis 
17:11 Uhr eine Geschwindigkeitskontrolle in Gutach im 
Breisgau, L173, Simonswälder Str. Umfahrung Bleibach, 
durchgeführt. 
Es wurden insgesamt 1182 Fahrzeuge gemessen, von de-
nen 79 zu beanstanden waren. Dies entspricht einer Bean-
standungsquote von 6,6 %.
Die festgestellte Höchstgeschwindigkeit betrug 79 km/h.

Die Stadt Waldkirch hat am 23.06.2015 von 14:13 Uhr bis 
17:08 Uhr eine Geschwindigkeitskontrolle in Gutach im 
Breisgau, in Höhe Brücke, Rittweg durchgeführt. 
Es wurden insgesamt 601 Fahrzeuge gemessen, von denen 
118 zu beanstanden waren. Dies entspricht einer Beanstan-
dungsquote von 19,6 %.
Die festgestellte Höchstgeschwindigkeit betrug 85 km/h.
Ihre Gemeindeverwaltung
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Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag
am 03. Juli 2015
Herrn Bernhard Richard Hug, 
Paulstr. 11      zum 78. Geburtstag
am 04. Juli 2015
Herrn Bernhard Volk, 
Hörnlebergstr. 4         zum 78. Geburtstag
am 05. Juli 2015
Frau Brigitte Grete Juderjahn, 
An der Wilden Gutach 12 zum 84. Geburtstag
Frau Helga Waltraud Hörder, 
Elzstr. 26/1       zum 73. Geburtstag
am 06. Juli 2015
Frau Gertrud Hermina Freider, 
Elzstr. 4        zum 76. Geburtstag

Auch den Altersjubilaren, die namentlich nicht genannt 
werden wollen, gratulieren wir recht herzlich zu ihrem 
Geburtstag und wünschen alles erdenklich Gute, vor allem 
jedoch Gesundheit und Wohlergehen. 

Richtige Ernährung für Säuglinge
Die richtige Ernährung im Säuglingsalter und die Umstel-
lung auf Brei- und Beikost ist Thema eines zweitägigen 
Kurses im Landwirtschaftlichen Bildungszentrum Emmen-
dingen-Hochburg. Die Kurstage sind Freitag, 17. Juli 2015 
von 9:30 bis 11 Uhr und Freitag, 24. Juli 2015 von 9:30 bis 
11:30 Uhr. Zum ersten Termin können die Säuglinge mit-
gebracht werden. Die Veranstaltung ist kostenlos, die Le-
bensmittelkosten werden umgelegt. Referentin ist eine 
Fachfrau für bewusste Kinderernährung. Verbindliche An-
meldung bis zum 10. Juli 2015 beim Landwirtschaftsamt 
Emmendingen, Telefon 07641 451 9110.

Informationsveranstaltung  
"Fachkraft für Hauswirtschaft"
Zu einer Informationsveranstaltung über die Ausbildung 
zur „Fachkraft für Hauswirtschaft“ lädt das Landwirt-
schaftliche Bildungszentrum Emmendingen-Hochburg am 
Mittwoch, 15. Juli 2015 um 9:00 Uhr ein. Es werden Inhal-
te und Kursablauf vorgestellt und Fragen beantwortet. Im 
November 2015 beginnt die hauswirtschaftliche Fachschu-
le in Teilzeit am Landwirtschaftlichen Bildungszentrum 
Emmendingen-Hochburg. Angesprochen sind alle, die ihre 
hauswirtschaftlichen Kenntnisse und Fertigkeiten vertiefen 
wollen. Unterricht ist mittwochs von 8:30 bis 16:45 Uhr, 
außer in den Schulferien. Der Kurs dauert anderthalb Jah-
re und endet im März 2017 mit der Abschlussprüfung zur 
„Fachkraft für Hauswirtschaft“. Infobroschüre, Auskünfte 
und Anmeldung unter Tel. 07641/ 451 9145 oder per E-
Mail: k.fackler@landkreis-emmendingen.de

„Wichtige Rufnummern  
bei Unfall und Gefahr“

NOTDIENSTE
ARZT
An Werktagen nach 18 Uhr ist der diensthabende Arzt durch An-
ruf beim Hausarzt zu erfahren.
Außerhalb der regulären Sprechzeiten der Arztpraxen ist der ärzt-
liche, kinderärztliche, gynäkologische und augenärztliche Bereit-
schaftsdienst unter Tel. 01805/19292-320 zu erreichen. 
An Wochenenden und Feiertagen ist der zahnärztliche Notfall-
dienst unter Tel. 0180/3222555-70 erreichbar.
In Notfällen: 
Notruf Polizei:  110
Notruf Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst:  112
Rufnummer Krankentransport:  19222
Notruf-Fax an die Rettungs- und Feuerwehrleitstelle:
07641/4601-77 (nur für schwerhörige, ertaubte, gehörlose und 
sprachgeschädigte Personen.)

 
Dienstbereitschaft von 
8.30 Uhr - 8.30 Uhr des folgenden Tages
Di., 30.06.   Apotheke, Simonswald
             Talstr. 36 A, Tel. 07683 794
             Breisgau-Apotheke, Teningen
             Alemannenstr. 2 A, Tel. 07641 8460
Mi., 01.07.   Apotheke Dr. Haefelin, Denzlingen 
             Hauptstr. 193, Tel. 07666 93090
Do., 02.07.  Bürkle-Apotheke, Emmendingen 
            Schillerstr. 19, Tel. 07641 42301
Fr., 03.07.  Kastelburg-Apotheke, Waldkirch 
            Freie Str. 2, Tel. 07681 1379
Sa., 04.07.  Central-Apotheke, Emmendingen 
            Theodor-Ludwig-Str. 11, Tel. 07641 914170
            Rathaus-Apotheke Elzach 
            Hauptstr. 70, Tel. 07682 1717
So., 05.07.   Kandel-Apotheke im Gesundheitszentrum, Waldkirch
            Fabrik Sonntag 5 A, Tel. 07681 4925250
            Paracelsus-Apotheke, Denzlingen
            Schwarzwaldstr. 3, Tel. 07666 2392
Mo., 06.07.  Glocken-Apotheke, Waldkirch (Kollnau) 
            Kollnauer Str. 1, Tel. 07681 7054
           Kronen-Apotheke, Teningen 
            Reetzenstr. 5, Tel. 07641 41109
Di., 07.07.  Aesculap-Apotheke, Köndringen 
            Bahnhofstr. 3, Tel. 07641 54300
            Schwarzwald-Apotheke, Elzach 
            Nikolausplatz 2, Tel. 07682 392

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
Ist der zuständige Tierarzt nicht erreichbar, versieht am Sonntag 
bzw. ges. Feiertag in der Zeit von 10.00 bis ca. 18.00 Uhr den tier-
ärztlichen Bereitschaftsdienst wie folgt:
Samstag/Sonntag, 04.07./05.07.15
Dr. Brezinger, Glottertal, Winterbachstr. 13,  Tel. 07684 90890
Dr. Brodauf, Emmendingen, Gottfried-Keller-Weg 4, Tel. 07641 54636
Tierkörperbeseitigungsanstalt 
Zweckverband PROTEC Orsingen, Nenzinger Str. 34, 
78359 Orsingen, Tel. 07774/9339-0, Fax 07774/9339-33

Notdienst für Strom / Straßenbeleuchtung:
EnBW Regional AG, Regionalzentrum
Rheinhausen, Störungsmeldestelle 0800 3629477

Notdienst für Wasser:
Tel. 0170/6313727

Recyclinghof Bleibach:
Simonswälder Straße. Öffnungszeiten:
Fr., 13.00 - 17.00 Uhr, Sa., 09.00 - 13.00 Uhr

Grünschnittsammelplatz Bleibach:
Simonswälder Str., beim Getränkemarkt (neben Recyclinghof)
am 1. Samstag im Monat sowie im März/April und im Sep./Okt./Nov. zu-
sätzlich am 1. und 3. Sa. im Monat von 10.00 – 13.00 Uhr

Fachstelle Sucht
Beratung, Behandlung, Prävention
Friedhofstr. 1, Waldkirch, Tel 07681/24623
Dienstag, Donnerstag 10-17 Uhr
emma
Jugend- und Drogenberatung
Friedhofstr. 1, Tel. 07681/3891 und 07641/41970
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Rosenstraße 1, Tel. 07666 949110
Stadtapotheke am Marktplatz, Emmendingen
Marktplatz 9, Tel. 07641 8763

09.07. Lukas-Apotheke, Waldkirch
Marktplatz 15, Tel. 07681 7677
easyApotheke, Emmendingen
Freiburger Str. 4, Tel. 07641 954280

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
zuständige Tierarzt nicht erreichbar, versieht am

bzw. ges. Feiertag in der Zeit von 10.00 bis ca.
Uhr den tierärztlichen Bereitschaftsdienst wie

Samstag/Sonntag, 07./08.07.2012

bleiben beispielsweise rund zwei Drittel der alkoholabhän-
gigen Patientinnen und Patienten nach der Behandlung 
abstinent. Die Daten der Rentenversicherung bestätigen 
die Behandlungserfolge: Etwa 85 Prozent der behandelten 
Personen stehen nach der Therapie wieder im Erwerbsle-
ben und zahlen Sozialversicherungsbeiträge. 
Damit ist die abstinenzorientierte medizinische Rehabilita-
tion die erfolgreichste Therapieform für Suchtkranke. Für 
andere Behandlungsformen liegen noch keine entspre-
chenden Wirksamkeitsnachweise vor. Daher empfehlen 
auch die gerade erschienenen Leitlinien für Alkoholab-
hängigkeit eine psychotherapeutisch orientierte Entwöh-
nungsbehandlung, wie sie erfolgreich im Rahmen der me-
dizinischen Rehabilitation angeboten wird.
Die Gesprächspartner in Stuttgart sehen indes das Er-
folgsmodell gefährdet: Zum einen finden in den letzten 
Jahren immer weniger betroffene Menschen den Weg 
in die Suchtrehabilitation. Über die Gründe sind sich die 
Experten noch nicht im klaren. Gemeinsam soll das nun 
analysiert werden, Verbesserungsmaßnahmen stehen an. 
Die Suchtberatung müsse ausgebaut, das Antrags- und 
Bewilligungsverfahren vereinfacht werden. Wichtig sei 
auch, unterstreicht Hubert Seiter, Geschäftsführer der DRV 
Baden-Württemberg, die Arbeitswelt für das Thema Sucht 
zu sensibilisieren und die guten Erfolge dort zu vermitteln.
Zudem droht dem Versorgungssystem das Geld auszuge-
hen, beklagt Seiter. Die Rentenversicherung darf aufgrund 
gesetzlicher Regelungen nicht so viel Geld für medizinische 
Rehabilitation ausgeben, wie sie für erforderlich hält: Das 
Reha-Budget und die Suchtbehandlung im Besonderen ist 
vom Gesetzgeber gedeckelt. Als Ausweg bleibt nur, die 
Ablehnungsquote generell zu erhöhen oder die Behand-
lungskosten zu drücken. Diese Unterfinanzierung führ-
te in den letzten Jahren zu einem Investitionsstau in den 
Kliniken. Qualitätssichernde Sanierungen konnten nicht 
vorgenommen werden, es droht der Abbau von Behand-
lungsplätzen. Fast die Hälfte aller Kliniken schreibt rote 
Zahlen. Rentenchef Seiter kritisiert diese Situation schon 
seit langem: »Es ist inzwischen allen Fachleuten bekannt, 
dass die Reha generell unterfinanziert ist. Aber uns sind 
leider die Hände gebunden, solange unser Reha-Budget 
gedeckelt ist«, betont er. Er halte es für dramatisch, wenn 
dadurch Kliniken schließen müssten und »wir den betrof-
fenen Versicherten zukünftig nicht mehr genügend Be-
handlungsplätze zur Verfügung stellen können.« Sein Rat 
an die Politik: »Jetzt mehr in die Reha, auch Sucht-Reha, 
zu investieren. Das rechnet sich langfristig mehrfach.«  Sei-
ter fordert eine deutliche Steigerung oder den Wegfall des 
»Reha-Deckels«. Die Kostenkritiker fordert er auf, eine me-
dizinische Komplettlösung in Deutschland zu nennen, »bei 
der die Gesamtkosten, also auch Bau- und Investitionskos-
ten, mit täglich durchschnittlich rund 120 Euro Kosten für 
eine Behandlung finanziert werden.«
Weitere Auskünfte zu den Themen Rente, Rehabilitation 
und Altersvorsorge gibt es bei der Deutschen Rentenversi-
cherung Baden-Württemberg in den Regionalzentren und 
Außenstellen sowie bei den ehrenamtlich tätigen Versi-
chertenberaterinnen und -beratern im ganzen Land, über 
das kostenlose Servicetelefon unter 
0800 1000 480 24 und im Internet unter 
www.deutsche-rentenversicherung-bw.de.

„Selbständig? Richtig und gut rentenversi-
chert!“ am 20.08.2015 in Freiburg
Aktuelle Informationen rund um die Rente und Antwor-
ten auf die wichtigsten Fragen bietet das Regionalzentrum 
Freiburg der Deutschen Rentenversicherung Baden-Würt-
temberg in seinen kostenlosen Vorträgen und Seminaren. 
In Freiburg informiert die Rentenversicherung am 
20.08.2015 um 16:30 Uhr über das Thema „Selbständig? 
Richtig und gut renten- versichert!“. Die Fachleute der Ren-
tenversicherung gehen dabei unter anderem auf folgende 
Fragen ein: Selbständig oder schein- selbständig? Wie sol-
len sich Existenzgründer absichern? Wer muss oder kann 
Beiträge zahlen? Welche Fristen sind zu beachten? Welche 

Zwei Gärten laden zur Besichtigung ein
Bei der Aktion „Tag der offenen Gartentür“ sind am zwei-
ten Juliwochenende zwei Gärten zu besichtigen. Am Sams-
tag, 11. Juli und Sonntag, 12. Juli 2015 lädt Thomas Hügle 
in Teningen-Heimbach (Köndringer Straße 14) jeweils um 
14 und 16 Uhr zu Führungen in seinem Garten im fernöst-
lichen Stil ein. Der Gärtnermeister hat drei Mustergärten 
nach Feng-Shui in englischem und fernöstlichem Stil an-
gelegt. Schwerpunkte sind Formschnitte, verschiedenste 
Rosen sowie Arboretum seltener Gehölzarten und -sorten 
sowie begleitende Stauden. Die Führungen dauern jeweils 
rund ca. 1,5 Stunden. 
Eine Besichtigung in einem in der Region bestens bekann-
ten Kräutergarten bietet Edith Fehrenbach am Sonntag, 12. 
Juli 2015 von 11 bis 18 Uhr in Winden-Oberwinden (beim 
Uhremacherhof im Dobelberg 1) an. Die Kräuterexpertin 
und Kräuterpädagogin hat einen ländlichen Nutz- und 
Obstgarten mit vielen Kräutern nach Hildegard von Bingen 
angelegt. Sie verfügt über umfangreiches „Hildegardwis-
sen“ und kennt sich bestens in der Verwendung von Pflan-
zen in der Volksheilkunde aus. 
Anfahrtshinweise und weitere Infos unter 
www.landkreis-emmendingen.de

Poststreik gefährdet Sperrmüllabfuhr
Wegen des Poststreiks bleiben derzeit Anmeldekarten für 
Sperrmüll, Schrott und Kühlgeräte bei der Post liegen oder 
kommen verzögert beim dafür zuständigen Abfuhrunter-
nehmen ASF in Freiburg an. Deswegen können derzeit Ter-
mine für die Abholung nicht rechtzeitig mitgeteilt werden 
oder kommen verspätet an. Die Abfallwirtschaft des Land-
ratsamtes Emmendingen empfiehlt deshalb, wenn möglich, 
die Abholung von Sperrmüll, Schrott oder Kühlgeräten bis 
zum Ende des Poststreiks online über das Internet anzumel-
den. Anträge dazu gibt es auf der Internetseite der Abfall-
wirtschaft unter www.landkreis-emmendingen.de unter Ru-
brik „Abfallwirtschaft“. 

Rehabilitation von Suchtkranken: extrem 
erfolgreich, chronisch unterfinanziert
Die Rehabilitation von Suchtkranken ist für betroffene 
Menschen die bestmögliche Behandlung und auch aus 
volkswirtschaftlicher Sicht extrem erfolgreich. Die Deut-
sche Rentenversicherung (DRV) Baden-Württemberg sieht 
dennoch Behandlungsplätze bedroht.
In einem Spitzengespräch zwischen der DRV Baden-Würt-
temberg und den Trägern von Suchtkliniken in Stuttgart 
wurde erneut festgestellt, was in Fachkreisen schon lan-
ge bekannt ist: Die Rehabilitation von Suchtkranken ist 
äußerst erfolgreich. Das belegen Daten eindrucksvoll: So 
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Leistungen bietet die Deutsche Rentenversicherung für die 
eingezahlten Beiträge?
Der Vortrag findet in der Heinrich-von-Stephan-Straße 3 
statt und dauert etwa zwei Stunden, um Anmeldung unter 
Tel 0761-20707-0 oder per E-Mail unter regio.fr@drv-bw.de 
wird gebeten.

Hier hat Langeweile keine Chance

Karriere mit Zukunft in der Steuerverwaltung
Abwechslung. Aufstiegsmöglichkeiten. Verantwortung. 
Ein krisensicherer Job. Ein gutes Gehalt. Eine Ausbildung 
mit Hand und Fuß. Und was fürs Köpfchen. Mit dem du-
alen Studium zum Bachelor of Laws oder der Ausbildung 
zum Finanzwirt oder zur Finanzwirtin in der Steuerverwal-
tung eröffnen sich eine Menge Perspektiven.
Beide Ausbildungsformen bringen echte Pluspunkte: Bereits 
während der praktischen Ausbildung gibt es flexible Arbeits-
zeiten und Urlaubsanspruch. Ein attraktives Gehalt schafft 
finanzielle Freiräume. Und schließlich gibt die Arbeit im Fi-
nanzamt ein gutes Gefühl: Denn zu den wichtigsten Aufga-
ben zählen die Festsetzung und die Erhebung von Steuern 
– und die machen die Finanzierung wichtiger öffentlicher 
Aufgaben erst möglich, zum Beispiel Bildung, Innere Sicher-
heit, Infrastruktur, Verbraucher- und Umweltschutz.
Beruf und Familie – auch das geht zusammen. Durch flexib-
le Arbeitszeitmodelle lässt sich beides ideal vereinbaren. In 
manchen Bereichen gibt es auch Heimarbeitsplätze. Selbst 
nach mehrjähriger Familienpause garantiert ein Wiederein-
stiegskonzept die schnelle Einarbeitung am Arbeitsplatz. 
Das duale Studium läuft drei Jahre lang. Der abwechs-
lungsreiche theoretische Teil erfolgt an der Hochschule für 
öffentliche Verwaltung und Finanzen in Ludwigsburg. Für 
die praktische Ausbildung geht es ins Finanzamt. Dafür 
gibt es ca. 1.150 Euro Gehalt im Monat. Mitbringen müssen 
Bewerberinnen und Bewerber gute Zeugnisse, besonders 
in Mathematik und Deutsch, sowie Interesse für Datenver-
arbeitung, außerdem die allgemeine Hochschulreife, eine 
fachgebundene Hochschulreife, die Fachhochschulreife 
oder einen gleichwertigen Abschluss. Nach einem erfolg-
reichen Studium steht einer Karriere im gehobenen Dienst 
nichts mehr im Weg. Mit einer internen Zusatzausbildung 
können Absolventen in den Außendienst einsteigen, zum 
Beispiel bei der Betriebsprüfung oder der Steuerfahndung.
Die Ausbildung zum Finanzwirt oder zur Finanzwirtin in 
der Steuerverwaltung dauert zwei Jahre – und das bei rund 
1.100 Euro Gehalt. Acht Monate lang dreht sich in den Bil-
dungszentren in Freiburg oder Schwäbisch Gmünd alles um 
die Fachtheorie, zum Beispiel Steuerrecht, Steuerverwal-
tung oder Organisation. Dort gibt es auch günstige Wohn-
heime. 16 Monate läuft die berufspraktische Ausbildung 
im Finanzamt – und zwar von Beginn an im Team und mit 
echten Aufgaben. Gute Noten in Mathematik und Deutsch 
und Interesse am Umgang mit dem PC werden ebenso vor-
ausgesetzt wie Realschulabschluss, Werkrealschulabschluss, 
Fachschulreife oder ein gleichwertiger Schulabschluss.
Alle Infos unter www.was-gibts-zu-glotzen.de und direkt 
beim Ausbildungsleiter Hr. Gerhard Leininger im Finanz-
amt Emmendingen, Tel. 07641/450-107 oder E-Mail:
Gerhard.Leininger@fa-emmendingen.bwl.de.

Meisterkurs Metall und Feinwerkmechanik
Der Meistervorbereitungskurs Teile eins und zwei für Fein-
werkmechaniker und Metallbauer beginnt am 23. No-
vember an der Gewerbe Akademie Freiburg. Es sind noch 

wenige Plätze frei. Gelehrt wird jeweils in Fachpraxis und 
Fachtheorie. Beim Feinwerkmechaniker gehören hier Dre-
hen, Fräsen, Erodieren, CNC-Technik, Alu-Bearbeitung, 
Pneumatik und Hydraulik sowie Schweißen und Löten 
dazu. In der Fachtheorie geht es um Kalkulation, Techni-
sches Zeichnen und CAD/CAM sowie technische Mathema-
tik und Werkstoffkunde, aber auch um moderne Technolo-
gien wie Laserbearbeitung.
Bei den Metallbauern dreht sich die Praxis unter ande-
rem um die verschiedenen Methoden des Schweißens, um 
schmieden, sägen, bohren, aber auch um die Kunststoff-
Bearbeitung, den Treppenbau sowie verschiedene Schließ- 
und Sicherheitssysteme. Die Fachtheorie ähnelt der des 
Feinwerkmechanikers. 
Beide Kurse sind nach dem Meister-BAföG förderfähig. 
Weitere Infos erteilt die Gewerbe Akademie Freiburg, Tel. 
0761/15250-0 oder im Internet unter 
www.wissen-hoch-drei.de

Industrie- und Handelskammer

„Recht sicher im Ausland  
– Internationale Verträge“
IHK-Veranstaltung am 8. Juli 2015 in Freiburg
Man sollte sich einigen solange man sich einig ist! Das gilt 
in besonderer Weise für alle Ihre Geschäfte mit auslän-
dischen Vertragspartnern, denn es wird sehr schnell sehr 
teuer, wenn Verträge fehlerhaft sind oder man erst im 
Falle einer Auseinandersetzung feststellt, dass sich eigene 
Ansprüche nicht durchsetzen lassen. Welche Stolpersteine 
sollten Unternehmen kennen, wenn vertragliche Verpflich-
tungen mit ausländischen Partnern eingegangen werden? 
Wann ist ein Vertrag zustande gekommen? Haben AGBs 
international Gültigkeit? Damit der Weg ins Ausland von 
Beginn an auf sicherem Terrain bleibt, sind grundlegende 
Kenntnisse des Rechtsrahmens essentiell. So werden in Ge-
sprächen und Verhandlungen mit ausländischen Geschäfts-
partnern von Anfang an die richtigen Entscheidungen ge-
troffen.
Am Mittwoch, 8. Juli 2015 bietet die IHK Südlicher Ober-
rhein von 08:30 bis ca. 13:00 Uhr in Freiburg ein Seminar 
mit dem Thema „Internationale Verträge“ an.
Die Teilnahmegebühr beträgt 105,– € für IHK-/HWK-Mit-
glieder.
Programm und Anmeldung bei: IHK Südlicher Oberrhein, 
Lotzbeckstraße 31, 77933 Lahr, Christine Richmann, Tel.: 
07821/ 2703-692, E-Mail: christine.richmann@freiburg.ihk.de

„Industrie 4.0 - Wachstumschancen durch 
Digitalisierung“
Informationsveranstaltung der IHK am 13. Juli 2015 in Frei-
burg
Die Industrie steht heute an der Schwelle zur vierten in-
dustriellen Revolution, der Industrie 4.0. In der Produktion 
von morgen erfolgt die Verknüpfung der physikalischen 
mit der virtuellen Welt. Das „Internet der Dinge“ vernetzt 
Werkstücke und Produktionssysteme untereinander sowie 
mit dem Internet. Die vierte industrielle Revolution wird 
zu einer kompletten Neuausrichtung der Industrie führen. 
Im Ergebnis heißt das: Die Produktion wird individueller, 
flexibler und schneller.
Die baden-württembergische Industrie hat die Chance, die 
vierte industrielle Revolution aktiv mitzugestalten. Indus-
trie 4.0 bietet das Potenzial, aktuelle wirtschaftliche und 
gesellschaftliche Herausforderungen zu meistern wie die 
Steigerung von Energie- und Ressourceneffizienz oder den 
zunehmenden demografischen Wandel. Nicht zuletzt des-
halb hat sich in Baden-Württemberg die Allianz Industrie 
4.0 BW zusammengefunden. Sie soll alle wesentlichen Ak-
teure des Landes vernetzen und Maßnahmen bündeln, die 
es ermöglichen, Baden-Württemberg als Leitanbieter und 
Leitmarkt für das Thema Industrie 4.0 zu etablieren.
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Rosenstraße 1, Tel. 07666 949110
Stadtapotheke am Marktplatz, Emmendingen
Marktplatz 9, Tel. 07641 8763

09.07. Lukas-Apotheke, Waldkirch
Marktplatz 15, Tel. 07681 7677
easyApotheke, Emmendingen
Freiburger Str. 4, Tel. 07641 954280

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
zuständige Tierarzt nicht erreichbar, versieht am

bzw. ges. Feiertag in der Zeit von 10.00 bis ca.
Uhr den tierärztlichen Bereitschaftsdienst wie

Samstag/Sonntag, 07./08.07.2012

Auf der IHK-Fachveranstaltung „Industrie 4.0 - Wachstums-
chancen durch Digitalisierung“ informieren Referenten 
aus Wirtschaft, Wissenschaft und Politik über die neuesten 
Entwicklungen rund um das Thema Industrie 4.0. Darüber 
hinaus werden wichtige Unterstützungsangebote für inte-
ressierte Unternehmen vorgestellt.
Die kostenfreie Informationsveranstaltung findet im Rah-
men einer landesweiten Roadshow statt und wird von der 
IHK Hochrhein-Bodensee und der IHK Südlicher Oberrhein 
gemeinschaftlich organisiert.
Die Veranstaltung findet am 13. Juli 2015, 15:00 Uhr bis ca. 
18:00 Uhr statt. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kos-
tenfrei, eine Anmeldung ist aber erforderlich. Programm und 
Anmeldung bei: IHK Südlicher Oberrhein, Frau Synthia Groß, 
Tel.: 0761/3858-263, E-Mail: synthia.gross @freiburg.ihk.de

Naturpark-Käsemesse
Ein Fest für den Gaumen mit Käsespezialitäten aus dem 
Schwarzwald. Am Sonntag, 5. Juli 2015, findet in der Klos-
terscheune von Oberried von 11 bis 17 Uhr die Naturpark-
Käsemesse statt. 

Rund 50 Käsesorten aus der Region machen Appetit auf 
mehr. Die ganze Käsevielfalt aus dem Schwarzwald können 
die Besucher der Naturpark-Käsemesse am Sonntag, 5. Juli, 
rund um die idyllische Klosterscheune in Oberried probie-
ren. Die Hofkäsereien der Käseroute laden von 11 bis 17 
Uhr zu einem ganz besonderen Fest für den Gaumen ein. 
Und da Käse und Wein gut zusammenpassen, stehen Ihnen 
ausgesuchte Winzer aus der Region zur Seite. Schirmherrin 
der Naturpark-Käsemesse ist Regierungspräsidentin Bärbel 
Schäfer. Ziel der Käsemesse ist es, die Bandbreite der hei-
mischen Käseproduktion erlebbar zu machen. Zudem bie-
tet sie Gelegenheit, mit den Käsern der Bergbauernhöfe 
ins Gespräch zu kommen. So erfährt man einiges über das 
Käsemachen, über das Leben und Wirtschaften in den Hö-
henlagen des Schwarzwaldes und über die Besonderheiten 
der Landschaft und ihrer Produkte. 
Die Besucher der kleinen aber feinen Genuss-Messe können 
sich auf ein Verwöhn-Programm freuen. Es gibt Schwarz-
waldraclette, der Verein Kräuterdorf Oberried serviert Va-
riationen aus Kräuterfrischkäse und original Hofsgrunder 
Käsesuppe, vom Altenvogtshof gibt es knuspriges Bauern-
brot und vieles mehr. Eine Attraktion für sich wird das Kä-
sekuchenbuffet der Oberrieder Landfrauen sein.
Auf dem Programm steht aber auch viel Wissenswertes. So 
kann man bei einem Genuss-Seminar mit Paulin Köpfer von 
Ecovin Baden lernen, welcher Wein zu welchem Käse passt. 
Rita Gehring vom Adamshof im Zastler Tal gibt in einem 
Vortrag Einblicke in die Käseproduktion im Schwarzwald. 

Der „Wiesenflüsterer“ Klaus Kreß aus Löffingen veran-
schaulicht die Unterschiede von Heumilch und Weidemilch, 
und Jutta Frowein von Junior Slow e.V. Freiburg informiert 
über „Die Essperten von morgen“.
Das Mitmach-Programm steht unter dem Motto „Riechen, 
fühlen, schmecken, selber machen“. Kinder können mit 
Eseln an einer Wiesenexkursion teilnehmen, Melken lernen 
oder Buttern wie zu Großmutters Zeiten. Beim Käsequiz 
gibt es etwas zu gewinnen und in einem Workshop kann 
man mit dem Team vom „Bauerngarten- und Wildkräu-
terland Baden e. V.“ Kräutersalz herstellen, das sich her-
vorragend dazu eignet, Frischkäse zu würzen. Außerdem 
werden Gäste aus dem befreundeten Naturpark, dem Parc 
Naturel Régional des Ballons des Vosges, erwartet. Mit da-
bei sind eine Käserei aus den Vogesen und ein elsässischer 
Winzer. Die grenzüberschreitende Kooperation wurde an-
lässlich der ersten Naturpark-Käsemesse 2013 feierlich be-
siegelt. In gemeinsamen Projekten und Aktionen wird fort-
an der Kontakt intensiviert. 
Die Käsemesse wird organisiert und durchgeführt vom 
Verein „Käseroute im Naturpark Südschwarzwald“ und ge-
fördert durch den Naturpark Südschwarzwald mit Mitteln 
des Landes Baden-Württemberg, der Lotterie Glücksspirale 
und der Europäischen Union.
Informationen und Programm unter:
http://www.kaesemesse-naturpark.de

Unser Brandschutztipp - Für ein sicheres Grillvergnügen
Nach den „Eisheiligen“ beginnt spätestens mit den Pfingst-
ferien die Grillsaison. Damit diese für alle zum gelungenen 
Freizeiterlebnis und nicht zum Desaster wird, empfielt der 
Landesfeuerwehrverband Baden-Württemberg um Beach-
tung einiger Grundregeln. Wenn diese Ratschläge beachtet 
werden, steht einer vergnüglichen und unfallfreien Grill-
party nichts mehr in Wege:
•	Wählen Sie einen standfesten und sicheren Standplatz 

für den Grill und halten Sie Abstand zu brennbaren Stof-
fen wie Lampions, Girlanden, etc. Ein Sicherheitsabstand 
von 2-3 Metern ist das Mindestmaß!

•	Zum Anzünden des Grills verwenden Sie Trockenbrenn-
stoffe oder Grillanzünder, niemals jedoch brennbare Flüs-
sigkeiten. Gießen Sie insbesondere keinen Spiritus o.Ä. in 
den Grill! Fachen Sie das Feuer nicht mit Preßluft oder gar 
mit Sauerstoff an!

•	Halten Sie Löschmittel bereit! Ein Feuerlöscher oder Ei-
mer Wasser hilft Entstehungsbrände zu bekämpfen.

•	Kinder dürfen nicht unbeaufsichtigt mit dem Grill han-
tieren.

•	Tragen Sie beim Hantieren am Grill keine Synthetik-Klei-
dung. Diese kann schlagartig Feuer fangen!

•	Nach dem Grillen löschen Sie die Glut ab. Füllen Sie nie-
mals heiße Asche in Müllgefäße. Wenn Sie in einer Grill-
stelle im Freien grillen, decken Sie die Glut vollständig mit 
Erde ab, damit der Wind sie nicht forttragen kann.

•	Zur Vermeidung von Waldbränden ist für Feuer außer-
halb befestigter Grillplätze vom Waldrand ein Sicher-
heitsabstand von 300 Metern gesetzlich vorgeschrieben.

•	Bei Unfällen oder Bränden rufen Sie die Feuerwehr über 
Telefonnummer 112.

Wir wünschen guten Appetit und eine unfall- und schaden-
freie Grillsaison!
Ihre Freiwillige Feuerwehr Gutach im Breisgau

Nächsten Freitag Probe um 20:00 Uhr, Treffpunkt am Ge-
rätehaus.
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Sponsoren gesucht!
Im Rahmen des diesjährigen Schulfestes am 4. Juli veran-
staltet die GWRS ZweiTälerLand einen Sponsorenlauf. Die 
erlaufenen Spenden werden zu gleichen Teilen an das 
Kinderhilfswerk Unicef und die Schule zur Anschaffung 
von Pausenspielen überwiesen.
Die Klasse 8 möchte zu diesem Lauf geschlossen antreten, um 
ihren sportlichen Beitrag zu dieser Spendenaktion zu leisten. 
Neben den Kontakten, die die Schüler durch ihre Betriebs-
praktika knüpfen konnten, sucht die Klasse dazu weitere 
spendenfreudige Unternehmen aus Gutach, Bleibach und 
Umgebung, die unser Laufprojekt unterstützen möchten.
Natürlich kann im Rahmen dieser schulischen Veranstal-
tung auch Werbung platziert werden. Plakate, Flyer, Auf-
kleber, Firmen-T-shirts, in denen die Läufer laufen etc. wä-
ren denkbar.
Die Läufer der Klasse 8 laufen 1-20 Runden. Der Sponsor 
legt eine Summe fest, die pro erlaufene Runde von ihm 
gespendet wird. Jedem Unternehmen ist ein/e Läufer/in 
zugeteilt.
Natürlich freuen wir uns auch über private Sponsoren, die 
unser Projekt unterstützen.
Interessierte wenden sich bitte an die Klassenlehrerin Frau 
Falk unter E-Mail: beste_klasse_laeuft@gmx.de 

GWRS ZweiTälerLand
Schulfest

Samstag, 4. Juli 2015
10:30 bis 16:30 Uhr

Schulgelände Grundschule Bleibach
Zum gemeinsamen Sommerfest sind alle Schüler, Eltern und 
Freunde herzlich eingeladen. Unsere Gäste können sich auf 
ein großes Zirkus-Musical, einen Unicef-Sponsorenlauf und 
viele weitere spannende Angebote freuen. Der Förderver-
ein bewirtet mit Herzhaftem vom Grill, bunten Salaten, Ku-
chen in allen Variationen und erfrischenden Cocktails.
Kerstin Framenau und Katharina Schnermann mit dem Kol-
legium und dem Förderverein der GWRS ZweiTälerLand 

WASSER - Geheimnisvolle Kraft aus Höhen und Tiefen
Unzählige Märchen und Lieder ranken sich um dieses Ele-
ment, das im Mittelpunkt der diesjährigen „Langen Nacht 
der Märchen“ steht. Quellen, Brunnen, Flüsse, Seen und 
Meere spielen eine wichtige Rolle im Märchen, zeigen wie 
kostbar und wichtig das Wasser für das Leben der Menschen 
– für alles Lebendige überhaupt war und ist. Es symbolisiert 
ebenso Heilung, Erneuerung und Verwandlung, wie auch 
das Zerstörende, Verschlingende und Vernichtende.
Unaufhörlich strömt der Fluss der Zeit, verweilen wir im 
Meer der Erinnerungen und erfrischen uns an den Quellen 
der Weisheit, um unseren Durst zu stillen. Tauchen auch 
Sie ein in dieses geheimnisvolle Element und lauschen den 

zahlreichen Erzählern und Musikern aus der Schweiz und 
der Region bei der 20. Langen Nacht der Märchen. Sieben 
verzauberte Erzählorte laden Sie ein, bei Kerzenschein und 
knisterndem Feuer in längst vergangenen Zeiten zu ver-
weilen.
Ab 19 Uhr ist bereits Einlass mit der Möglichkeit, bei Klän-
gen und Gesang des TriOranje das zauberhafte Buffet der 
Elternschaft zu genießen. Um 20.30 Uhr beginnt dann die 
„Lange Nacht“ mit der Vorstellung der Künstler.
Das Märchenfest ist eine Benefizveranstaltung zugunsten 
der Freien Schule Elztal. Sie findet bei jedem Wetter statt, 
ggf. in den Räumen des Schulhauses Adler (Beschilderung).
Lange Nacht der Märchen, Waldkirch-Kollnau, Freie Schu-
le Elztal, Maxhausweg, Samstag, 4. Juli 2015, Beginn 
20.30 Uhr, Einlass bereits ab 19 Uhr, weitere Infos: Tel. 
07681/3236

Am Sonntag, 05. Juli 2015
09:30 Uhr  -  Gottesdienst (Pfrin. Wagner) 
     anschl. Kirchcafé
Am Mittwoch, 08. Juli 2015
09:15 Uhr  -  Fröhliches Frühstück
18:30 Uhr  -  Ökum. Andacht in Bleibach

Sommertunier des AC Gutach/Bleibach
Wir laden alle Ringkampfsportfreunde und Interessier-
te zu unserem Sommerturnier am Sonntag, 12.07.2015 in 
die Bleibacher Halle herzlich ein. Um den heranwachsen-
den Kindern und Jugendlichen die Möglichkeit zu geben, 
den Ringkampfsport etwas näher kennenzulernen starten 
wir dieses Jahr zum ersten Mal ein Sommerturnier mit den 
teilnehmenden Jugendmannschaften des ASC Kappel, KSV 
Appenweier und unserer WKG Elztal. Gleichzeitig stellt sich 
auch unsere neugebildete aktive Mannschaft vor. Sie be-
streitet das Turnier gegen den ASC Kappel, 1885 Freiburg 
und der RG Waldkirch/Kollnau II.
Kampfbeginn der Jugendmannschaften  10.00 Uhr.
Kampfbeginn der aktiven Mannschaften  13.00 Uhr.
Für leibliches Wohl in Form von warmen Speisen, sowie einer 
reichhaltigen Kuchentheke ist bestens gesorgt. Eintritt frei!
Über rege Unterstützung aus der Bevölkerung freuen wir uns.
Ihr AC Gutach/Bleibach   

Ausflug am Sonntag, 5.7.2015
Wir laden alle Mitglieder und Nichtmitglieder herzlich ein 
zu unserem Jahresausflug am Sonntag, 5.7.2015. Wir haben 
wieder eine schöne Route zusammengestellt. Diese führt 
uns dieses Mal nach Gengenbach. In Gengenbach angekom-
men gibt es eine Vesperpause. Anschließend besuchen wir 
dort den Gottesdienst. In Hofweier im Gasthaus "Rössle" 
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Rosenstraße 1, Tel. 07666 949110
Stadtapotheke am Marktplatz, Emmendingen
Marktplatz 9, Tel. 07641 8763

09.07. Lukas-Apotheke, Waldkirch
Marktplatz 15, Tel. 07681 7677
easyApotheke, Emmendingen
Freiburger Str. 4, Tel. 07641 954280

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
zuständige Tierarzt nicht erreichbar, versieht am

bzw. ges. Feiertag in der Zeit von 10.00 bis ca.
Uhr den tierärztlichen Bereitschaftsdienst wie

Samstag/Sonntag, 07./08.07.2012

werden wir zu Mittag essen. Die Weiterfahrt erfolgt nach 
Goldscheuer, wo wir die Kirche "St. Maria Hilf" besichtigen 
(kostenfrei) und Kaffeepause halten. Die Rückkehr nach 
Gutach erfolgt so gegen 18.30 Uhr. Abfahrt ist in Gutach an 
der Kirche um 8.00 Uhr. Der Fahrpreis pro Person beträgt € 
22,00. Anmeldungen bitte bei Frau Bärbel Müller, Tel. 07681 
/ 7881 oder bei jedem anderen Vorstandsmitglied. 
Über rege Teilnahme würden wir uns freuen. 
Ihr kfd-Team

Liebe Frauen,
zum Abschluss unseres Jahresprogramms ist ein Besuch im 
Kloster St. Lioba in Günterstal geplant.
Wir fahren am 18. Juli mittags um 13.00 Uhr mit Privatau-
tos auf den Parkplatz bei Gundelfingen und dann mit der 
Straßenbahn bis Günterstal. Nach einem Spaziergang von 
ca. 200 m bis zum Kloster dürfen wir einen Nachmittag mit 
Führungen im Kloster und im Kräutergarten und bei Kaf-
fee und Kuchen in gemütlicher und ansprechender Atmo-
sphäre verbringen. Der Besuch im Kloster endet mit dem 
Abendgebet um 17.45 Uhr. 
Alle interessierten Frauen sind sehr herzlich eingeladen. 
Bitte meldet euch bald bei Stefanie Moser, Tel. 1289 oder 
Anni Schneider, Tel. 1472, an.

Herzrasen für Kunstrasen
www.Herzrasen-fuer-Kunstrasen.de
-   Für Ihre Unterstützung im Rahmen unserer Straßen-

sammlungen möchten wir uns herzlich bedanken. Die 
Aktion läuft noch einige Tage. Unterstützen Sie mit Ih-
rer Spende das Projekt Herzrasen für Kunstrasen.

-   Falls wir Sie nicht angetroffen haben und Sie gerne 
spenden möchten, besteht die Möglichkeit über unsere 
Homepage eine Parzelle zu reservieren und das Projekt 
zu unterstützen.

-   Der Erlös der Baumspendeaktion Siegelau ist eingegan-
gen. Den Spendebetrag und die Spender können Sie 
unter www.Herzrasen-fuer-Kunstrasen.de ersehen. Un-
ser Dank gilt allen Baumspendern aus Siegelau.

-   In den Ortsteilen Gutach und Bleibach möchten wir 
auch gerne eine Baumspendeaktion durchführen. Zum 
Jahresende möchten wir die Waldbesitzer ansprechen.

-   Der aktuelle Spendenbetrag beträgt: 25.595 € (Stand: 
28.06.2015):

Schwarzwaldverein Kollnau-Gutach

Am Donnerstag, 09.07.2015 Wanderung zur Elztalbrenne-
rei Weis in Gutach. Von Kollnau aus wandern wir etwa eine 
Stunde Richtung Gutach. Gegen 14.00 Uhr werden wir in 
der Elztalbrennerei Weis erwartet. Wir werden erleben, 
wie nach alter Tradition aus Früchten Obstbrände und Likö-
re entstehen. Zum Abschluss Einkehr in einer Jahrhunderte 
alten Gaststätte.
Wanderführerin Barbara Springmann, Tel. 07681/6159
Treffpunkt 13.00 Uhr Kollnau, Albert-Burger-Platz

Tauziehverein Dream Team 
Siegelau e.V.

Siegelauer Tauziehtage 2015
Am Samstag, dem 18. Juli findet ein Flutlicht-Hobby-Tau-
ziehturnier statt. Turnierbeginn ist 19 Uhr, Anmeldeschluss 
18 Uhr. Jede Mannschaft erhält einen Preis, der Sieger ei-
nen großen Wanderpokal. Es sind keine Tauziehschuhe er-
laubt! Für Unterhaltung und Bewirtung ist bestens gesorgt.
Am Sonntag, dem 19. Juli, beginnen um 10 Uhr die Wett-
kämpfe der Landesliga Südbaden mit Mannschaften aus 
der Region (z.B. Winden-Denzlingen, Eschbachtal, Neuried, 
…) Um 13 Uhr startet die BUNDESLIGA mit den stärksten 
Mannschaften Deutschlands. Das Bundesliga-Team aus Sie-
gelau belegt in dieser Saison momentan den fünften Ta-
bellenplatz. Für die Bewirtung neben den Wettkämpfen ist 
mit Frühschoppen, Mittagstisch, Kaffee und Kuchen bes-
tens gesorgt.
Die Veranstaltung findet auf dem Tauziehgelände neben 
dem Gasthaus Bären in Siegelau statt. Infos zum Ablauf 
oder Teilnahme erhalten Sie unter Tel. 07685/913720 und im 
Internet unter www.dreamteam-siegelau.de. Über eine An-
meldung zum Hobby-Tauziehturnier oder Ihren Besuch zur 
Unterstützung der Mannschaften würden wir uns freuen.

Dream-Team Siegelau e. V.

Probe des Singkreises
Die nächste Probe des Singkreises findet am Mittwoch, 01. 
Juli 2015, um 20.00 Uhr in der Gipserhalle, Am Stollen, in 
Bleibach statt. Wir freuen uns auf ein zahlreiches Erscheinen. 
Willi Wehrle, 1. Vorstand

Oberwindemer Sommerfest
Sehr herzlich laden wir Sie zu unserem Oberwindemer 
Sommerfest vom 04. bis 06. Juli 2015 in unser gemütliches 
„Sommerfest- Dorf“ auf dem Bahnhofsplatz ein. Am Sams-
tag starten erneut verschiedene Mannschaften bei unse-
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rem 3. Elztäler Mehrkampf und müssen sich ab 18:00 Uhr 
einer Reihe von Disziplinen stellen, welche sportliche Fä-
higkeiten, Geschicklichkeit und natürlich viel gute Laune 
erfordern. Ab 20:30 Uhr werden die Rollberg-Musikanten 
für Musik und Unterhaltung sorgen.
Der Sonntag, 05. Juli 2015 steht ganz im Zeichen der Blasmu-
sik. Ab 11:30 Uhr beginnt der Musikverein Egringen e.V. mit 
einem Frühschoppenkonzert. Außerdem konnten wir das 
Original Elztäler Alphornquartett, die in diesem Jahr eine 
Besonderheit vorbereitet haben sowie den Elztäler Ballett- 
und Turnverein für weitere Aufführungen gewinnen. Ab 
17:00 Uhr spielt der Musikverein Niederwinden e.V. Kulina-
rische Highlights sind ganz neu in diesem Jahr ein knackiger 
Feinschmeckersalat mit Putenstreifen und den griechischen 
Sommer zaubert unser Küchenteam mit würzigem Gyros auf 
den Teller unserer Gäste. Leckeres Bauernhofeis und "Kin-
derschminken" runden den Sonntag ab. Pünktlich zur Kaf-
feezeit wird eine reichhaltige Kuchenauswahl bereitstehen.
Der Montag, 6. Juli 2015 beginnt um 12:00 Uhr mit dem 
Kinder-Spaghetti-Essen. Abends findet das traditionelle 
Handwerkervesper statt. Das Jugendorchester „OmusiKa“ 
spielt um 18:00 Uhr auf und die Zollkapelle Freiburg startet 
ab 19:00 Uhr mit dem 2. Versuch die musikalische Unterhal-
tung unserer Gäste im Trockenen zu übernehmen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Ihre Musikkapelle Oberwinden e.V.

Mobilität im ZweiTälerLand für Senioren 
und Menschen mit Behinderung
Einladung zu einer Gesprächsrunde für Senioren und 
Menschen mit Behinderung am Donnerstag, 09. Juli 2015 
im Roten Haus ab 17.00 Uhr (Mehrgenerationenhaus der 
Stadt Waldkirch), Emmendinger Str. 3, 79183 Waldkirch
Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,
Mobilität ist heute zu einem Stück Selbstverständlichkeit 
geworden und gehört zum modernen Leben. Sie ist not-
wendig, um zur Arbeit, zur Schule, zum Einzukaufen und/
oder zu Freizeitorten zu gelangen. 
Gerade in den ländlichen Räumen ist Mobilität zunehmend 
ein wichtiges und zukunftsweisendes Thema. Hier haben 
wir eine gewisse strukturelle Abhängigkeit vom eigenen 
Auto und bzw. von Mobilitätsangeboten, die flexibel auf 
individuellen Bedarf reagieren können. Im ZweiTälerLand 
haben wir schon mehrfach über Mobilitätsperspektiven 
diskutiert, so z.B. im Zusammenhang mit der Einführung 
des Halbstundentakts der Breisgau S-Bahn für das obere 
Elztal. Es ist davon auszugehen, dass 2017/2018 aufgrund 
von Gleisarbeiten der Breisgau S-Bahn im oberen Elztal für 
voraussichtlich 12 Monate ein Schienenersatzverkehr ein-
gesetzt wird. Dies bedeutet, dass der gesamte Verkehr auf 
die Straße verlegt wird. Auch dies ist ein Grund, die Mobili-
tät bei uns im ZweiTälerLand zu optimieren. 
Wir wissen, dass es unterschiedliche Mobilitätsbedürfnisse 
der Generationen gibt. Beider Mobilitätskonferenz im Ap-
ril 2015 wurde Kommunalpolitiker*innen, Vertreter*innen 
von Unternehmen und Schule, interessierten Bürger*innen 
und Jugendlichen vom Rat der Jugend Zweitälerland und 
dem Jugendgemeinderat Waldkirch über das Projekt „Mo-
bilität für Jung und Alt im Zweitälerland“ vorgestellt.
Bei diesem einem weiteren Treffen wollen wir mit Ihnen 
gezielt über Ihre Mobilitätsbedürfnisse in der Region spre-
chen. Neben dem Thema Mobilität besteht aber auch die 
Möglichkeit, andere für Sie relevante Anliegen einzubrin-
gen. Udo Wenzl, Projektbeauftragter des Mobilitätspro-
jekts, wird die Moderation übernehmen.

Das Treffen findet statt am:
Donnerstag, 09. Juli 2015 von 17.00 Uhr bis ca. 19.30 Uhr

(Mehrgenerationenhaus der Stadt Waldkirch), 
Emmendinger Str. 3, 79183 Waldkirch

Ablauf 
Ab 17.00 Uhr     sind Sie herzlich willkommen! 
17.15 Uhr        Begrüßung und „Vorstellung Rotes Haus 

Waldkirch“

Vorstellung   Wer ist hier im Raum – wer kommt woher 
mit welchem Anliegen! Das Projekt „Mo-
bilität für Jung und Alt“ Jugendliche vom 
Rat der Jugend ZTL/Jugendgemeinderat 
Waldkirch

Perspektiven     Sind die Überlegungen für alle Generatio-
nen von Interesse? Was braucht es, um die 
Mobilitätsbedürfnisse von Senioren und 
Menschen mit Behinderung weiterzuent-
wickeln?

Im Dialog       Weitere Themen und Anliegen
19.00 Uhr       Ausblick und gemeinsamer Abschluss

10-jähriges Jubiläum
Wir laden die gesamte Bevölkerung ein, mit uns am 5. Juli 
2015 ab 11 Uhr im Schwimmbad, 10 Jahre IG Bad zu feiern.
Freuen Sie sich mit uns, dass vor 10 Jahren einige Mitbür-
ger den nötigen Mut und die Entschlossenheit gezeigt ha-
ben und wir so heute noch unser Schwimmbad genießen 
dürfen. Das Schwimmbad ist kein Selbstverständnis und es 
bedarf weiterhin der Arbeit und der Unterstützung durch 
die IG Bad, für Fragen hierzu stehen wir Ihnen selbstver-
ständlich zur Verfügung, sprechen Sie uns gerne an oder 
besuchen Sie uns auf www.ig-bad.com oder Facebook.
Bei unserem Jubiläum wollen wir uns bei einigen lang-
jährigen Vorstandsmitgliedern bedanken, die viel Zeit 
und Energie in den Erhalt und die Attraktivität unseres 
Schwimmbads gesteckt haben. Wir freuen uns, an diesem 
Tag mit vielen Freunden der IG-Bad, und solchen, die es 
werden wollen, bei einem kleinen Hock zu feiern.
Bei Grillwurst, Bier und Wein, alkoholfreien Getränken, Kaf-
fee und Kuchen, wollen wir diesen Tag im Bad genießen.
Live-Musik von Sigi, Kinderschminken mit Martina Haber-
stroh und Wasserzumba mit Dianelys Romero bereichern 
unser Fest. 
Der Eintritt an diesem Tag ist natürlich frei.

Das größte Mittelalterfest Südbadens in 
Waldkirch
Programm für die ganze Familie beim 8. Historischen 
Marktplatzfest

Über 1.000 Mitwirkende verwandeln Waldkirch vom Frei-
tag bis Sonntag, 10. bis 12. Juli in eine mittelalterliche Ku-
lisse. Gaukler, Spielleute und historische Musikgruppen, 
Ritter und Schwertkämpfer, Fanfarenzüge und italienische 
Fahnenwerfer werden beim größten Mittelalterfest in Süd-
baden sein. Landsknechtslager, der historische Handwer-
kermarkt, das spannende Wagenradziehen und die nächt-
lichen Feuershows sind weitere Schwerpunkte. Auf drei 
Aktionsflächen wird in der Innenstadt ein umfangreiches 
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Rosenstraße 1, Tel. 07666 949110
Stadtapotheke am Marktplatz, Emmendingen
Marktplatz 9, Tel. 07641 8763

09.07. Lukas-Apotheke, Waldkirch
Marktplatz 15, Tel. 07681 7677
easyApotheke, Emmendingen
Freiburger Str. 4, Tel. 07641 954280

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
zuständige Tierarzt nicht erreichbar, versieht am

bzw. ges. Feiertag in der Zeit von 10.00 bis ca.
Uhr den tierärztlichen Bereitschaftsdienst wie

Samstag/Sonntag, 07./08.07.2012

Programm geboten. Zwei Festumzüge bereichern das Ge-
schehen: Am Samstag um 18.00 Uhr und am Sonntag um 
14.00 Uhr. Gewandete und mittelalterlich gekleidete Besu-
cher erhalten ermäßigten Eintritt.
Für die ganz Kleinen wurde neu das Kinderritterturnier der 
Erbsengilde geschaffen. Zwei Kinderbereiche und ein histori-
sches Karussell werden für die Familien eine schöne Abwechs-
lung bringen. Mit dem Wegezoll am Samstag und Sonntag 
erhalten die Kinder automatisch eine Teilnahmeurkunde und 
können am Schluss zum Ritter geschlagen werden. 
Der Fanfarenzug Schwarzenberger Herolde und die Stadt 
Waldkirch laden zum 8. Historischen Marktplatzfest ein. 
Waldkirch ist mit der Breisgau-S-Bahn und den SBG-Bussen 
erreichbar. Fahrplanauskunft des RVF rund um die Uhr Tel. 
01805 / 77 99 66, www.rvf.de.
Zeitplan
Freitag, 10. Juli, 19.00 Uhr Festival der Spielleute und Gauk-
ler (in der Allee)
Samstag, 11. Juli, Festgeschehen von 14.00 bis 24.00 Uhr.
Sonntag, 12. Juli, Festgeschehen von 11.00 bis 18.00 Uhr.
Auskünfte Tourist-Information, 79183 Waldkirch, Kirch-
platz 2 (Tel. 07681/19433, waldkirch@zweitaelerland.de) 
und www.historisches-marktplatzfest.de.

Pflegemittel aus der Natur 2
- Heilpflanzen-Workshop 
Rosen und andere duftenden Blüten & Blätter werden an die-
sem Abendkurs zu einer Hautpflegeschutzcreme und einem 
Lippenbalsam weiterverarbeitet. Der Kurs findet in den Räu-
men der Freien Schule Elztal in der 'Adleria' in Gutach statt.
Freitag, 10. Juli 2015 • 19:00 Uhr - 21:30 Uhr
Anmeldung	&	Infos:	Nicole	Kaiser	•	07681-4742355	•	
info@arnica-wildkraeuterseminare.de

Junior Ranger:  
Freizeiten für die Sommerferien
Zwei Junior-Ranger-Freizeiten laden in den Sommerferien 
ein zur Teilnahme: Für Kinder von 8 bis 11 Jahren wird Ju-
nior Ranger I auf dem Gelände des Landwirtschaftlichen 
Bildungszentrum auf der Hochburg in Emmendingen ange-
boten. Die Freizeit beginnt am Montag, 07.09. und dauert 
bis zum Freitag, 11.09. von jeweils 8:00 bis 17:00 Uhr. Die 
Kinder verbringen den Tag in der Gruppe, bewegen sich 
in der Natur und machen Exkursionen in den Wald und zu 
Bauernhöfen. Ausgebildete (Natur)-Pädagoginnen und er-

fahrene Praktikantinnen betreuen die Kinder. Die Kosten 
liegen bei 100 € und für jedes Geschwisterkind bei 80 €. 
Anmeldeschluss für Junior Ranger I ist der 17.07.2015.
Junior Ranger II richtet sich an Kinder im Alter von 11- 14 
Jahren und findet vom 31.08. von 9:30 Uhr- 02.09.2015 
um 15 Uhr statt. Ort der Freizeit ist der Freiämter Wald, 
in dem auch übernachtet wird. Sich das Nachtlager selbst 
bauen, am Lagerfeuer sitzen, eine Nachtwanderung unter-
nehmen, Knotentechniken erlernen, Seilklettern und vieles 
weitere stehen auf dem Programm. Die Kosten betragen 
40 €, Anmeldeschluss für Junior Ranger II ist der 01.08.2015. 
Zur Verpflegung gibt es ein kleines Vesper, Mittagessen und 
einen Imbiss am Nachmittag. Getränke wie Mineralwasser 
und Tee werden den Kindern zur Verfügung gestellt. 
Die Freizeiten werden angeboten von der Kreisjugendar-
beit, dem Landschaftserhaltungsverband und dem Forst-
amt im Landkreis Emmendingen. 
Weitere Infos und Anmeldung bei der Kreisjugendarbeit, 
unter Tel. 07641 4513202 od. 
E-Mail an kreisjugendarbeit@landkreis-emmendingen.de.

VHS goes online
Neues Programm der VHS Nördlicher Breisgau
Ab dem 2. Juli steht das komplette neue Programm der VHS 
Nördlicher Breisgau mit über 1.000 Angeboten unter http://
www.vhs-em.deim Web und ist direkt online buchbar. Das 
Programm umfasst den Zeitraum von Juli 2015 bis Februar 
2016. Ob Exkursionen, Reisen, Führungen, Wellness-, Fitness- 
und Entspannungsangebote, Psychologie, Rhetorik- und 
Führungskompetenzen, Sprach- und EDV-Kurse, ob privat, 
ob für Verein oder Ehrenamt oder für den Beruf, für jeden 
ist etwas dabei. Anmeldung und Beratung bei der Geschäfts-
stelle der VHS Nördlicher Breisgau, 79312 Emmendingen, 
Am Gaswerk 3, 07641/ 922 525, Fax: 07641/922 533, E-Mail: 
info@vhs-em.de, Internet: http://www.vhs-em.de

Mit dem Schüler-Ferien-Ticket durch das 
Ländle
Vom 30. Juli an bleiben die Klassenzimmer in Baden-Würt-
temberg geschlossen, denn dann heißt es wieder: ab in die 
Sommerferien! Auch in diesem Jahr können Schüler mit 
dem Schüler-Ferien-Ticket durch das gesamte Ländle rei-
sen – mit Bus, Bahn und Bodensee-Schiff. So wird es in der 
freien Zeit garantiert nicht langweilig.
Mehr Informationen zum Schüler-Ferien-Ticket gibt es im 
Internet unter: www.schüler-ferien-ticket.de, auf Facebook 
www.facebook.com/schuelerferienticket
Anmerkungen:
Seit 1999 wirbt das Land Baden-Württemberg mit dem 
Logo „3-Löwen-Takt“ für den Nahverkehr. Dabei wird 
das veränderte Mobilitätsverhalten der Menschen be-
rücksichtigt und neben dem Zugang zum ÖPNV u. a. auch 
der Radverkehr unterstützt. Alle Informationen rund um 
die Angebots- und Serviceleistungen erhalten Sie unter 
www.3-loewen-takt.de

“Hohreute”
Am Dienstag, 07. Juli 2015, ist eine geführte Nachmittagswan-
derung unter dem Titel “Hohreute” mit Wanderführer Fritz 
Sillmann. Treffpunkt ist um 14:00 Uhr beim Sportplatz Hard, 
Sportverein Ottoschwanden, im Ortsteil Ottoschwanden. An-
schließend ist gemütliches Beisammensein. Gutes Schuhwerk 
und witterungsentsprechende Kleidung werden empfohlen. 
Anmeldung erbeten bei der Tourist-Information Freiamt, 
Tel: 07645/ 91030, Fax 07645/91 03 99, 
Mail: info@freiamt.de, www.freiamt.de
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"ESUCHEN SIE UNSÏ
Mehr Informationen zu uns finden Sie unter
www.nussbaummedien.de

. . .immer aktuell!

Der Ehrenamtswettbewerb
ECHT GUT! 2015 
startet in die 10. Runde
Über vier Millionen Menschen engagieren 
sich in Baden-Württemberg freiwillig

Mit dem Ehrenamtspreis ECHT GUT! der Landesregie-
rung möchte sich das Land Baden-Württemberg bei den 
Ehrenamtlichen bedanken und sie würdigen. 

”Leider werden die Ehrenamtlichen und das, was sie leis-
ten, in unserer Gesellschaft oft gar nicht richtig wahr-
genommen“, sagt Sozialministerin Katrin Altpeter. 

Das will die Landesregierung mit dem Ehrenamtspreis 
ECHT GUT! ändern und lobt den Ehrenamtspreis erneut 
aus – zum zehnten Mal. Noch bis zum 31. Juli können 
sich bürgerschaftlich engagierte Einzelpersonen oder 
Gruppen in 7 plus 1 Kategorien bewerben beziehungs-
weise jemanden vorschlagen. Sie werden in den Katego-
rien Sonderpreis Lebenswerk, Soziales Leben, Lebendige 
Gesellschaft, Junge Aktive, Eine Welt im Ländle, Jugend 
fördern, Mensch und Umwelt sowie Sport und Kultur 
ausgezeichnet. In jeder der Kategorien winkt ein attrak-
tives Preisgeld von bis zu 4.000 EUR. Der Ehrenamtswett-
bewerb steht unter der Schirmherrschaft von Minister-
präsident Winfried Kretschmann, für die Durchführung 
ist das Sozialministerium zuständig. 

”Mich rührt die Bescheidenheit, die so manche enga-
gierte Frau und manch engagierter Mann oft an den 
Tag  legen, wenn es um ihr Ehrenamt geht. Viele sind 
sich nicht bewusst, welchen Wert ihr Einsatz für andere 
 Menschen hat und wie sehr ihnen dafür gedankt wird“, 
so Ministerin Altpeter. Deshalb ist es auch möglich, 
 andere Menschen für ECHT GUT! vorzuschlagen.  

Verschiedene prominente Personen unterstützen den 
Wettbewerb, unter anderem die bekannte Band Glas-
perlenspiel. Neben dem federführenden Sozialminis-
terium sind das Staatsministerium, das Ministerium für 
Umwelt, Klima und Energiewirtschaft sowie das Minis-
terium für Kultur, Jugend und Sport an der Initiative 
beteiligt. Unterstützt wird der Wettbewerb außerdem 
vom Sparkassenverband sowie der EnBW Energie Baden-
Württemberg AG. Am 4. Dezember fi ndet in Stuttgart 
die festliche Preisverleihung statt. Ministerpräsident und 
Schirmherr Winfried Kretschmann sowie die Ministerin-
nen  und Minister der beteiligten Ressorts werden an-
wesend sein. Moderiert wird die Veranstaltung von dem 
bekannten Fernsehmoderator Markus Brock.

Im Jubiläumsjahr von ECHT GUT! möchte das Land den 
Preis noch bekannter machen. Daher gibt es eine ECHT 
GUT! Facebookseite und einen Blog, auf dem aktuell 
 berichtet wird, was bei ECHT GUT! passiert.

Mehr Informationen und das  Bewerbungsformular so-
wie Berichte zu vergangenen Projekten fi nden Sie im 
Internet unter www.echt-gut-bw.de und auf der ECHT 
GUT! Facebookseite.
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Traumurlaub
in K atiein Kroatien

5-Sterne-Ferienhaus in Rogoznica-Stupin

Suncani Orah

Weitere Informationen: www.ferienhaus-rogoznica-stupin.de

Buchen Sie jetzt Ihren Traumurlaub in Kroatien:

E-Mail info@ferienhaus-rogoznica-stupin.de
Mobil +49 (0)163 63 52 504

ca. 130 qm Wohnfläche
2 Doppelzimmer,
1 Kinderzimmer mit 2 Betten
2 Bäder mit Dusche/WC
Terrasse mit Grill
Haustiere sind willkommen

sehr gut ausgestattete Küche
Waschmaschine/Wäschetrockner
programmierbare Klimaanlage

ca. 200 m zum feinen Kiesstrand
mit direktem Zugang zum Meer  Haustiere sind willkommen mit direktem Zugang zum Meer

Mieten Sie auch unserBoot mit Skipper

Anzeigensonder-
veröffentlichung

Rund ums Haus in allen Orten

im Kreis Emmendingen

UNSERE AKTIONEN
IN

KALENDER-WOCHE

28

Ich berate Sie gerne!

HEIKE WINKELMANN
Telefon 0741/5340-37 | Telefax 07033/3204928
heike.winkelmann@nussbaummedien.de

Rottweil GmbH & Co. KG
Durschstraße 70 | 78628 Rottweil | 0741 5340-0
Telefax 07033 3204928 | www.nussbaummedien.de

Ein Konto. 10 Jahre.
Unzählige Erlebnisse.
Das stärxxte Giro- und Erlebniskonto wird 10 Jahre alt. Grund zur
Freude für 60.000 Kunden, über 50 Regiopartner und alle, die ihr
Konto nicht nur feiern, sondern leben.
Als Geschenke gibt’s Gewinne beim großen Jubiläumskreuzworträtsel:
jetzt mitmachen unter www.kreuxxwortraetsel.de

Wenn’s um Geld geht

einfach
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Gewinn

Freiwilliges Soziales Jahr (m/w)
Bundesfreiwilligendienst (m/w)
Ansprechpartnerin ist Ute Daniel unter 07832 995634 oder job@club82.de
Club 82 e.V., Sandhaasstraße 2, 77716 Haslach. Infos unter www.club82.de

Ab Herbst 2015 haben wir Stellen frei!

Gutach-Bleibach
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Schätzle Immobilien
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Glottertäler
Bauernschinken®
saftig, aus eigener
Produktion
100 g AKTIONSPREIS

1.39
Zarte grillfertige
Grillspieße
natur oder gewürzt,
aus eigener
Produktion
100 g AKTIONSPREIS

1.49
Schweine
Nackensteaks
saftig und zart, natur
oder gewürzt, aus
eigener
Schweineaufzucht
1 kg AKTIONSPREIS

6.99

Feiner Fleischkäse
auch zum selber
backen, aus eigener
Produktion
100 g AKTIONSPREIS

0.69 Elztaler Rohesser
geräuchert, aus
eigener Produktion
Paar AKTIONSPREIS

1.79 Toastschinken
aus eigener
Produktion
100 g AKTIONSPREIS

1.29

Dallmayr
Prodomo oder
Entcoffeiniert
gemahlener
Bohnenkaffee,
(1 kg = 8.58)
500-g-Pckg.

 Ihr Preisvorteil:  Ihr Preisvorteil:  Ihr Preisvorteil:  Ihr Preisvorteil:  Ihr Preisvorteil:  Ihr Preisvorteil: 

 33%!  33%!  33%! 

AKTIONSPREIS

4.29Arla
Kaergården
versch. Sorten,
(100 g = 0.52)
250-g-Pckg.

 Ihr Preisvorteil:  Ihr Preisvorteil:  Ihr Preisvorteil: 

 23%!  23%!  23%! 

AKTIONSPREIS

1.29
Coca-Cola
versch. Sorten,
teilw. koffeinhaltig,
(1 l = 0.65)
1,5-l-PET-Fl.
zzgl. 0.25 Pfand

 Ihr Preisvorteil:  Ihr Preisvorteil:  Ihr Preisvorteil:  Ihr Preisvorteil:  Ihr Preisvorteil:  Ihr Preisvorteil: 

 10%!  10%!  10%!  10%!  10%!  10%! 

AKTIONSPREIS
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Für Sie geöffnet: Montag - Samstag von7 bis22Uhr
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KW 27. Gültig vom 01.07. bis 04.07.2015
79261 Gutach-Bleibach
Simonswälder Straße

Diese
Angebote

erhalten Sie
auch in unserem
REWE Markt
in Waldkirch,

Stahlhofstraße 3
Ab sofort

auch mit Lotto-
AnnahmestelleDieter Schneider


